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Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

20.05.2021 Anhörung 

 

Rahmenplan der Stadt Norderstedt "Wohnbauflächen Mühlenweg / Harckesheyde" – 
GRÜNE HEYDE Gebiet: zwischen Schulweg im Westen und Gewerbegebiet Harkshörn 
im Osten, südlich Mühlenweg und nördlich Harckesheyde hier: Sachstand zur DGNB-
Zertifizierung 

 
Sachverhalt: 

Bei der Entwicklung des Rahmenplanes Grünen Heyde wurde von Anfang an Wert daraufge-
legt, hier ein nachhaltiges neues Quartier entstehen zu lassen. Ziel ist es ein städtebaulich 
qualitativ hochwertiges Quartier zu entwickeln, welches zukunftsfähig und resilient ist. Es soll 
ein Quartier entstehen, in welchem sich Bewohnerinnen und Bewohner zu Hause fühlen und 
mit dem sie sich identifizieren können. 
Aus diesem Grund hat das Amt für Stadtentwicklung und Verkehr bereits sehr früh entschie-
den, dieses Projekt durch die Deutsche Gesellschaft für nachhaltiges Bauen (DGNB) zertifi-
zieren zu lassen (vergleiche Mitteilungsvorlage M 14/0290). Hierbei betrachtet und bewertet 
die DGNB fünf Bereiche: Ökologie, Ökonomie, soziokulturelle und funktionale Aspekte, 
Technik und den Prozess. 
 
Das Projekt startete bereits mit dem Aufstellungsbeschluss und dem Beschluss zur frühzeiti-
gen Beteiligung am 20.09.2012. Sehr schnell wurde jedoch klar, dass für ein so großes 
Quartier die Zielsetzung für die Entwicklung, nicht ohne die Einbindung aller Beteiligten und 
Interessierten erfolgen sollte. Daher wurde im Herbst 2014 die Perspektivenwerkstatt durch-
geführt, an dessen Ende, gemeinsam eine Vision für die Entwicklung der GRÜNE HEYDE 
erarbeitet war, die die Grundlage für die weitere Bearbeitung darstellte.  
 
Es war dem Amt für Stadtentwicklung und Verkehr wichtig, für die Bearbeitung dieser kom-
plexen Fragestellungen, eine Projektstruktur zu entwickeln, die alle wichtigen Entscheider 
einbindet. So wurden nicht nur die verschiedenen Bereiche der Verwaltung eingebunden, 
sondern auch, soweit erforderlich, externe Behörden, wie z.B. HVV und VHH zur Frage der 
Busanbindung. Es wurden diverse Fachbüros beauftragt, um sich mit einzelnen Aspekten 
einer nachhaltigen Siedlungsentwicklung zu beschäftigen, so wurde ein Wasserkonzept, ein 
Energiekonzept, ein Lärmgutachten oder eine Abfallentsorgungsstudie erstellt. Es wurden 
ein Mobilitätskonzept und ein grünplanerischer Fachbeitrag durch externe Büros erarbeitet 
und schlussendlich durch ein Planungsbüro in den städtebaulichen Entwurf integriert. 
 
Eine besondere Bedeutung kam im Prozess der Einbindung und Beteiligung des Ausschus-
ses für Stadtentwicklung und Verkehr zu. So wurden im Verfahren, in vielen kleineren Be-
schlüssen, die Zielsetzungen und Maßnahmen gemeinsam weiterentwickelt. 
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Eine weitere Herausforderung bei der Entwicklung der GRÜNEN HEYDE stellt hier die Ei-
gentümerstruktur dar. Hier war und ist die Einbindung der Grundeigentümer in den Prozess 
eine Grundvoraussetzung für die Entwicklung der GRÜNEN HEYDE. 
 
Um trotz der vielfältigen Themen immer auch den Blick auf eine nachhaltige Siedlungsent-
wicklung zu lenken, wurde ebenfalls sehr früh ein Berater und Auditor durch den Fachbe-
reich Planung beauftragt, diesen Prozess zu begleiten und zu unterstützen. 
 
So entstand gemeinsam der städtebauliche Entwurf für die GRÜNE HEYDE.  
 
Schlussendlich wurde am 06.02.2020 der Entwurfsbeschluss zur GRÜNEN HEYDE gefasst. 
Auf dieser Grundlage wurde die GRÜNE HEYDE bei der DGNB zum Vorzertifikat einge-
reicht. 
 
Die DGNB hat ihre Konformitätsprüfung abgeschlossen und uns mitgeteilt, dass die GRÜNE 
HEYDE das Vorzertifikat in Platin erreicht hat. 
 
 
 
 
 
 
 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

